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Einleitung 
 
Humus gehört zu den wichtigsten Ei-
genschaften der Bodenfruchtbarkeit. Hu-
musgehalt ist von vielen Faktoren abhän-
gig. Dazu gehören Klima, Bodenfeuchtig-
keit, Bodenbearbeitung usw. Besonders 
große Bedeutung für die Humusdynamik 
haben die Anwendung der mineralischen 
und organischen Dünger sowie Fruchtfol-
ge. 
Ziel der Untersuchungen bestand darin, 
um den Einfluss der Düngung in den 
Fruchtfolgen auf die Humusdynamik im 
Podzoluvisol festzustellen. 
 
Material und Methoden 
 
Der Humushaushalt wurde in den Dau-
erdüngungsversuchen in der Nähe von 
Minsk, Weißrussland (Belarus) untersucht.  
Die Untersuchungen wurden in ver-
schiedenen Fruchtfolgen (Getreide-
Fruchtfolge: Kartoffel – Gerste – Hafer – 
Erbsen + Hafer – Winterweizen; Getreide-
Hackfrucht-Fruchtfolge: Kartoffel – Gerste 
– Hafer – Futterrüben – Sommerweizen – 
Flachs; Getreide-Gras-Fruchtfolge: Wicke 
+ Hafer – Winterroggen – Rotklee – Som-
merweizen – Hafer) durchgeführt. 
Der Boden wurde als Podzoluvisol 
(Fahlerde: Ap-A1A2-A2B1-B2t-BCg-Cg) be-
zeichnet.  
Die Bodenart im Oberboden ist Sand-
lehm, im Unterboden – Lößlehm. Die wich-
tigsten Eigenschaften des Ap-Horizonts: 
pHKCl 5,9–6,2, P2O5-Gehalt (0,2 M HCl) – 
308–349 mgkg-1, K2O-Gehalt (0,2 M HCl) 
– 221–269 mgkg-1, Humusgehalt (0,4 n 
K2Cr2O7) – 2,0–2,2%. 
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In den Feldversuchen wurde die Pro-
duktivität der Fruchtfolgen sowie die Hu-
musdynamik im Ap-Horizont untersucht. 
 
Ergebnisse und Diskussion 
 
Die Anwendung der mineralischen und 
organischen Dünger hat die große Bedeu-
tung auf die Produktivität der Agrarpflan-
zen in den Fruchtfolgen sowie auf die Hu-
musdynamik im Ap-Horizont im Podzoluvi-
sol beeinflusst (Tab.). 
Der negative Humusgehalt 0,01–0,12% 
wurde in den Varianten ohne Dünger in 
allen Fruchtfolgentypen gekriegt.  
Die Anwendung der organischen Dün-
ger sowie der organischen und minerali-
schen Dünger hat die positive Humusbi-
lanz und Humuserhaltung im Podzoluvisol 
sichergestellt (+0,01–0,12%). 
Notwendige Dosen der organischen 
Dünger für die Humuserhaltung waren von 
Fruchtfolgetyp abhängig.  
In der Getreide-Fruchtfolge braucht 
man 12 tha-1 von Stalldung, in der Getrei-
de-Hackfrucht-Fruchtfolge – 16 tha-1, in 
der Getreide-Gras-Fruchtfolge – 8 tha-1 
von Stalldung. 
Die Anwendung 8–16 tha-1 von Stall-
dung hat die Produktivität der Fruchtfolgen 
um 0,52–1,04 tha-1, die Anwendung von 
Mineraldüngern N72-115P60-73K104-123 – um 
2,03–3,03 tha-1 erhöht. 
Die höchste Produktivität der Fruchtfol-
gen 7,98–8,38 tha-1 FE wurde in den Vari-
anten mit der vollen Düngung gekriegt.  
 
Schlussfolgerungen 
 
Die Anwendung der organischen Dün-
ger hat die positive Humusbilanz und Hu-
muserhaltung in der Fruchtfolgen im Po-
dzoluvisol sichergestellt. 
Notwendige Dosen der organischen 
Dünger für die Humuserhaltung waren von 
Fruchtfolgetyp abhängig.  
Die höchste Produktivität der Fruchtfol-
gen 7,98–8,38 tha-1 FE wurde in den Vari-
anten mit der vollen Düngung gekriegt.  
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Tabelle. Produktivität der Fruchtfolgen und Humusdynamik 
in Abhängigkeit von Düngeranwendung 
 
Variante 
Ertrag,  
tha-1 FE 
Ertragssteigerung, tha-1 Humusgehalt,  
 % Dung NPK 
Getreide-Fruchtfolge 
Ohne Dünger 4,50 – – -0,03 
Dung, 12,0 tha-1 5,45 0,95 – +0,02 
Dung, 12,0 tha-1  
+ N90P60K104 
7,98 – 2,53 +0,01 
CD05 0,19    
Getreide-Hackfrucht-Fruchtfolge 
Ohne Dünger 4,31 – – -0,12 
Dung, 16,0 tha-1 5,35 1,04 – +0,04 
Dung, 16,0 tha-1  
+ N115P73K123 
8,38 – 3,03 +0,04 
CD05 0,18    
Getreide-Gras-Fruchtfolge 
Ohne Dünger 5,83 – – -0,01 
Dung, 8,0 tha-1 6,35 0,52 – +0,12 
Dung, 8,0 tha-1  
+ N72P66K112 
8,38 – 2,03 +0,08 
CD05 0,18    
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